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Die Begründung dafür, Dividendenaktien zu einer 

Kernanlage zu machen

Dividendenaktien gewinnen bei den Anlegern an Interesse und es 

gibt gute Gründe, sie in den Mittelpunkt des Portfolios zu stellen. 

 

▪  �Die sinkenden Zinssätze in Europa, den USA und Grossbritannien 

haben die Anleger auf die Ertragsrenditen von Dividendenaktien 

aufmerksam gemacht.

▪  �Die Wahrscheinlichkeit eines normaleren Zinsumfelds als in den 2010er 

Jahren deutet jedoch darauf hin, dass sie bald auch wegen der Stabilität 

und Stärke ihrer Erträge geschätzt werden könnten.

▪  �Es spricht einiges dafür, die besten dieser widerstandsfähigen, 

großkapitalisierten Unternehmen in den Mittelpunkt eines Portfolios 

zu stellen.  �

▪  �Bitte beachten Sie, dass Anlagen mit Risiken verbunden sind, die 

auch einen möglichen Verlust des eingesetzten Kapitals einschließen 

können. Bitte prüfen Sie das Basisinformationsblatt und den Prospekt 

für weitere wichtige Informationen, bevor Sie eine Anlageentscheidung 

treffen.

Angesichts der sinkenden Zinssätze in Europa, Großbritannien und den 

Vereinigten Staaten ziehen Dividendenaktien die Aufmerksamkeit der 

Anleger auf sich. Die Renditen von Anleihen und Bargeld sinken, so dass 

sich viele Dividendenaktien zuwenden, angelockt durch deren potenziell 

höhere Renditen, wenn auch mit einem höheren Risiko verbunden.

Dafür spricht eine zwingende Logik. Viele Dividendenaktien rentieren 

zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Artikels immer noch über 5% und 

damit möglicherweise deutlich mehr als Staatsanleihen und 

Bargeldkonten.1 

Dividendeninvestitionen scheinen wieder in Mode zu kommen, wie 

robuste Zuflüsse in globale Dividendenstrategien belegen. Während 

Dividendenaktien aufgrund ihres Einkommens im Rampenlicht stehen, 

können sie auch einen stetigen und soliden Kapitalzuwachs bieten.

Diagramm 1: Dividenden sind entscheidend für das Ergebnis von Aktienanlagen

S&P 500 Kumulative Renditen / 30.09.1988 – 30.09.2024

1Ende September 2024 lag die Rendite des Morningstar Developed Markets Dividend Leaders Screened Select Index bei 5,33%.

Dies bezieht sich auf den Index und stellt nicht die gesamte Wertentwicklung des ETF dar. Es ist nicht möglich, direkt in einen Index zu investieren. 
Anlagen sind mit Risiken verbunden, die auch einen möglichen Verlust des eingesetzten Kapitals einschließen können. Die Wertentwicklung in der 
Vergangenheit ist kein Indikator für zukünftige Erträge. Die Wertentwicklung wird auf Bruttobasis angegeben und kann durch Kosten und andere 
Gebühren beeinflusst werden.
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Dividenden sind seit jeher eine wichtige Renditequelle für Aktienanleger: 

Das ist die Grundlage des Investierens. Dies stützt auch die Renditen von 

Aktien, insbesondere wenn die Aktienmärkte schwach sind. Im Laufe der 

Zeit waren Dividenden entscheidend für die Aktienrendite (siehe Grafik 

1). Aus diesem Grund könnten sich Dividendenaktien als 

Kernbestandteile eines Portfolios eignen. 

Dividenden sind entscheidend für das Ergebnis von Aktienanlagen

Das Zinssätze und makroökonomische Umfeld kann dazu führen, dass 

die Vorzüge von Dividendenaktien stärker gewürdigt werden. Das liegt 

daran, dass die Welt der ultraniedrigen Zinssätze der 2010er Jahre vorbei 

ist. Die Zinssätze mögen zwar sinken, aber es ist unwahrscheinlich, dass 

sie sich wie früher der Nullmarke nähern.2 Infolgedessen werden 

Dividendenaktien, die heute Bargeld auszahlen, wahrscheinlich wertvoller 

sein.

Im Gegensatz dazu begünstigten die extrem niedrigen Zinssätze in den 

2010er Jahren Wachstumsaktien. Bewertet auf Basis des Discounted 

Cashflow (DCF) bewertet, zahlen viele Unternehmen nur geringe oder gar 

keine Dividenden. In einem normalisierten Zinsumfeld werden 

Wachstumsaktien, die Erträge und Dividenden für mehrere Jahre in der 

Zukunft versprechen, wahrscheinlich nicht mehr so hoch bewertet sein: 

einfach deshalb, weil der auf ihre prognostizierten Cashflows 

angewandte Abzinsungssatz höher sein wird. 

Anleger, die Dividendenaktien in diesem normalisierten Zinsumfeld zu 

einer Kernanlage ihres Portfolios machen, sollten sich jedoch vor der 

“Dividendenfalle” hüten. Unternehmen, die den Ruf haben, hohe 

Dividenden zu zahlen, zögern, diese zu kürzen, was dazu führen kann, 

dass sie mehr auszahlen, als sie sich leisten können. Wenn sie sich 

schließlich der Realität beugen und die Dividende kürzen, fällt der 

Aktienkurs drastisch. Eine sorgfältige Analyse kann das Risiko jedoch 

mindern.

Da sich das makroökonomische Umfeld derzeit deutlich verändert, 

könnte es durchaus sein, dass Dividendeninvestitionen zu einem 

Grundpfeiler der Portfolios werden.

Langfristige Bilanz von Widerstandsfähigkeit und Verlässlichkeit

Die Stärke der Unternehmen, die hinter Dividendenaktien stehen, hat 

sich langfristig bewährt. Bei diesen Großen Unternehmen handelt es sich 

in der Regel um ausgereifte und wettbewerbsstarke Unternehmen. Das 

ermöglicht es ihnen, auch bei moderaten Konjunkturabschwüngen 

weiterhin hohe Dividenden zu zahlen.3

Ein Grund dafür ist, dass die Zahlung einer hohen Dividende das 

Management diszipliniert. Wenn zu viel freier Cashflow zur Verfügung 

steht, könnte das Management versucht sein, wertvernichtende Projekte 

durchzuführen oder übermässige Ausgaben für Gehälter und 

Nebenleistungen zu tätigen.

Es wird oft übersehen, dass Dividenden ein wichtiger Faktor für die 

Gesamtrendite am Aktienmarkt sind: Seit 1930 haben sie etwa 40% der 

Jahresrendite ausgemacht. Sie haben in Zeiten gedämpfter Renditen 

einen besonders starken Beitrag geleistet (siehe Grafik 2). 
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Diagramm 2: Beitrag der Dividenden zum S&P 500 Total Return Index 

1.1.1930 – 30.09.2024

Quelle: Morningstar. Nur zu Illustrationszwecken. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist keine Garantie für künftige Ergebnisse. Dies bezieht sich 
auf den Index und stellt nicht die gesamte Wertentwicklung des ETF dar. Es ist nicht möglich, direkt in einen Index zu investieren. Anlagen sind mit 
Risiken verbunden, die auch einen möglichen Verlust des eingesetzten Kapitals einschließen können. Die Wertentwicklung wird auf Bruttobasis angege-
ben und kann durch Kosten und andere Gebühren beeinflusst werden.

2Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Artikels haben die Zentralbanken der Eurozone, der USA und Großbritanniens vor Kurzem die Zinssätze gesenkt.
3�In extremen Fällen wie der Covid-19-Pandemie 2020 und den damit einhergehenden Schließungen können Unternehmen ihre Dividenden kürzen oder aussetzen.
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Diagramm 3: Portfolios aller Aktien an NYSE, AMEX und NASDAQ basierend auf der Dividendenrendite,  

01.11.1972 – 30.09.2024

Aufschlüsselung der annualisierten Renditen des S&P 500 

Index (%) 1930 bis heute

Quelle: VanEck, unter Verwendung von Daten aus der Kenneth French Data Library 
https://mba.tuck.dartmouth.edu/pages/faculty/ken.french/data_library.html

Dividenden sind der Schlüssel in Zeiten schwacher Renditen

Viele dividendenstarke Unternehmen verfolgen die Politik, ihre 

Dividenden jedes Jahr zu erhöhen, sie bieten eine Absicherung gegen die 

Inflation. Im Gegensatz zu Anleihen, die einen festen Zinssatz zahlen, 

haben börsennotierte Unternehmen die Flexibilität, ihre Dividende zu 

erhöhen, wenn die Inflation steigt. In den 1940er, 70er und 80er Jahren 

– als die Inflation im Durchschnitt 5% oder mehr betrug – trugen die 

Dividenden 54% zur Gesamtrendite des US S&P 500 Index bei.

Über lange Zeiträume hinweg haben Dividendenaktien sowohl höhere 

Renditen als auch eine geringere Volatilität geliefert (siehe Grafik 3). 

In der Vergangenheit ging man davon aus, dass Dividendenaktien 

aufgrund der Vorhersehbarkeit ihrer Dividenden eine geringere Volatilität 

aufweisen als der übrige Aktienmarkt. Im Zeitraum seit 2010 haben 

US-Aktien, die überhaupt keine Dividenden zahlen, jedoch ein ähnliches 

Niveau an Kursschwankungen verzeichnet. Es ist unklar, ob diese 

Annäherung der Volatilitätsniveaus von Dauer sein wird.

Während Aktien mit hoher Dividende einen einzigartigen, auf Erträge 

ausgerichteten Investmentansatz bieten, zielen sie nicht unbedingt 

darauf ab, breite Marktbenchmarks wie den MSCI World Index zu 

übertreffen. So ist der Morningstar Developed Markets Large Cap 

Dividend Leaders Screened Select Index seit seiner Auflegung im Jahr 

2016 gelegentlich hinter dem breiteren Markt zurückgeblieben, was vor 

allem auf sein geringeres Engagement in grossen Technologiewerten 

zurückzuführen ist, die in der Regel nur geringe oder gar keine 

Dividenden zahlen.

Reduzierung des Risikos von Dividendenfallen

Während Dividendenaktien im Allgemeinen zu verlässlichen 

Ausschüttungen tendieren, kann die aggressive Suche nach Rendite dazu 

führen, in Dividendenfallen zu tappen. Wenn ein Unternehmen 

unerwartet seine Dividende kürzt, kann dies ebenfalls eine Korrektur des 

Aktienkurses auslösen. Dies ist das Hauptrisiko dividendenstarker Aktien, 

insbesondere wenn Sie sich auf historische Dividendenrenditen statt auf 

zukunftsorientierte Schätzungen verlassen.

Zur Erläuterung: Eine hohe Dividendenrendite deutet manchmal auf 

grundlegende Probleme bei einem Unternehmen hin. Oft versucht ein 

Unternehmen, das um sein Wachstum kämpft, die Anleger durch hohe 

Dividenden zu besänftigen. Eine hohe Verschuldung oder eine hohe 

Ausschüttungsquote – der Anteil des Gewinns der als Dividende 

ausgeschüttet wird – kann jedoch dazu führen dass die Dividende 

gekürzt wird. 

Die Gefahr von Dividendenfallen kann durch sorgfältiges Screening 

verringert werden. Der VanEck Morningstar Developed Markets Dividend 

Leaders UCITS ETF (“ETF”) bildet einen Index ab, der speziell darauf 

ausgerichtet ist, die Widerstandsfähigkeit von Dividendenausschüttungen 

zu gewährleisten. Im Folgenden wird die Indexmethodik beschrieben. 

Bitte beachten Sie, dass der ETF Tracking-Unterschieden unterliegen 

kann. Bitte prüfen Sie das Basisinformationsblatt und den Prospekt für 

weitere wichtige Informationen zu Risiken, bevor Sie investieren.  (siehe 

Kasten auf Seite 4).

Rendite

Preiserhöhung 6,08

Dividenden 4,00

Annualisierte Gesamtrendite 10,08

Quelle: Morningstar. Nur zu Illustrationszwecken. Die Wertentwicklung in der 
Vergangenheit ist keine Garantie für künftige Ergebnisse. Dies bezieht sich auf den 
Index und stellt nicht die gesamte Wertentwicklung des ETF dar. Es ist nicht möglich, 
direkt in einen Index zu investieren. Anlagen sind mit Risiken verbunden, die auch 
einen möglichen Verlust des eingesetzten Kapitals einschließen können. Die Wertent-
wicklung wird auf Bruttobasis angegeben und kann durch Kosten und andere 
Gebühren beeinflusst werden.)



vaneck.com |  4

Whitepaper November 2024 | Marketingkommunikation

Blick jenseits der Rendite

Der Morningstar Developed Markets Large Cap Dividend Leaders Screened Select Index wurde entwickelt, um ein Engagement in Aktien mit hohen 

Dividenden zu ermöglichen. Sie soll aber auch diejenigen aussortieren, bei denen das Risiko besteht, dass sie ihre Dividendenausschüttung nicht 

aufrechterhalten können.

Um sich für die Aufnahme in den Index zu qualifizieren, müssen die Aktien in den letzten 12 Monaten eine positive Dividendenrendite, eine nicht 

negative fünfjährige Dividendenwachstumsrate und eine voraussichtliche Dividendenausschüttungsquote von weniger als 75% aufweisen.

Die in Frage kommenden Aktien werden nach ihrer nachlaufenden 12-Monats-Dividendenrendite eingestuft. Diejenigen, die zu den Top 100 gehören, 

werden aufgenommen. Um die Fluktuation zu verringern, können bestehende Bestandteile im Index verbleiben, wenn sie zu den Top 125 gehören.

Der Index wird im Verhältnis zum Wert der Dividenden gewichtet, die jeder Bestandteil in den letzten 12 Monaten ausgeschüttet hat. 

Die nachstehende Grafik zeigt die historische Dividendenrendite des Index seit seiner Auflegung im Jahr 2015 im Vergleich zu zwei anderen 

Aktienindizes. Sie veranschaulicht nicht nur die Besonderheit des Index, sondern auch, wie er die Gefahr von Dividendenfallen entschärft hat. Ende 

September 2024 lag die Rendite des Dividend Leaders Index bei 5,33%, verglichen mit 1,75% für den Index der Large und Mid Cap Aktien und 3,38% 

für High Yield Aktien. 

Bitte beachten Sie, dass die Kurse der Wertpapiere im ETF den mit Anlagen im Wertpapiermarkt verbundenen Risiken unterliegen, einschließlich der 

allgemeinen Wirtschaftsbedingungen sowie plötzlicher und unvorhersehbarer Kurseinbrüche. Daher kann eine Anlage in diesen ETF Geld verlieren.
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Quelle: Morningstar Direkt
Dies bezieht sich auf den Index und stellt nicht die gesamte Wertentwicklung des ETF dar. Es ist nicht möglich, direkt in einen Index zu 
investieren. Anlagen sind mit Risiken verbunden, die auch einen möglichen Verlust des eingesetzten Kapitals einschließen können.  
Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Indikator für zukünftige Erträge. Die Wertentwicklung wird auf Bruttobasis angegeben 
und kann durch Kosten und andere Gebühren beeinflusst werden.
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Neigung zu 'Value'-Sektoren und internationalen Märkten

Dividenden-Anlagestrategien sind in der Regel stark auf den Value-Stil 

ausgerichtet. Dies ist ein natürliches Ergebnis der Tatsache, dass 

“Wachstums”-Unternehmen dazu neigen, Erträge zu reinvestieren, um 

zukünftiges Wachstum zu generieren, während “Value”-Unternehmen 

einen hohen Anteil ihrer Nettoerträge ausschütten können.

Ein auffälliges Beispiel für diese Neigung ist die hohe Gewichtung des 

Morningstar Developed Markets Large Cap Dividend Leaders Screened 

Select Index von 40% in Finanzdienstleistungen, einem klassischen 

Value-Sektor (siehe Grafik 5).
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Diagramme 5.1: Morningstar Developed Markets Large Cap Dividend Leaders Screened Select Index

Historische Sektorexposition (% des Indexgewichts)

30.06.2016 – 30.09.2024

Diagramm 5.2:  Sektorexposition (% des Indexgewichts)

30.09.2024

Quelle: Morningstar Direkt

Quelle: Morningstar Direkt

Viele große Finanzdienstleistungsunternehmen müssen strenge 

aufsichtsrechtliche Kapitalanforderungen erfüllen. Um diese Grenzen 

nicht zu überschreiten, neigen sie zu konservativen 

Dividendenausschüttungsquoten, die sie beibehalten können. Folglich 

haben sie kaum Probleme, den Grenzwert des Index für die 

Ausschüttungsquoten einzuhalten.

Ebenso hat der Index eine geringe Gewichtung von Technologiewerten 

im Vergleich zu den üblichen globalen Marktindizes. Tech-Aktien neigen 

dazu, den Cashflow zu reinvestieren, um zukünftiges Wachstum zu 

generieren. Einige Tech-Giganten – wie Alphabet und Meta – haben 

jedoch in den letzten Jahren begonnen, Dividenden zu zahlen, was 

diesem traditionell wachstumsorientierten Sektor zusätzliches 

Ertragspotenzial verleiht. 
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Dividendenstrategien tendieren auch zu internationalen, nicht-US 

Märkten (siehe Grafik 6). Der Grund dafür ist einfach, dass US-Aktien 

aufgrund von regulatorischen Faktoren und der Unternehmenskultur des 

Landes tendenziell niedrigere Dividendenrenditen aufweisen. 

Insbesondere die US-Technologiegiganten neigen dazu, einen großen Teil 

ihrer Gewinne einzubehalten, um zukünftiges Wachstum zu fördern. 

US-Unternehmen neigen auch dazu, Barmittel durch Aktienrückkäufe an 

die Anteilseigner auszuschütten. 

Schließlich sind US-Aktien tendenziell höher bewertet als Aktien in 

anderen Ländern, was ihre Dividendenrendite schmälert. Da der ETF 

ganz oder teilweise in Wertpapiere anlegt, die auf Fremdwährungen 

lauten, bedeutet dies, dass das Engagement des ETF in Fremdwährungen 

und deren Wertveränderungen gegenüber der Basiswährung die 

Renditen des ETF schmälern können. Der Wert bestimmter 

Fremdwährungen kann starken Schwankungen unterliegen.
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Diagramm 6.1: Morningstar Developed Markets Large Cap Dividend Leaders Screened Select Index

Historische Länderexposition (% des Indexgewichts)

30.06.2016 – 30.09.2024

Quelle: Morningstar Direkt

Quelle: Morningstar Direkt
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Unternehmen haben im Laufe der Zeit Barmittel gehortet 

Wenn Anleger in einer Zeit des makroökonomischen Wandels wieder auf 

Dividendenaktien setzen, können sie sich damit trösten, dass die 

Unternehmen über hohe Barmittel in ihren Bilanzen verfügen. Damit 

verfügen die Unternehmen über ausreichende Kapazitäten, um die 

Dividendenausschüttung aufrechtzuerhalten, selbst wenn ihre Gewinne 

sinken sollten (siehe Grafik 7 der US-Unternehmen, die Barmittel horten). 

Trotz dieser hohen Barmittel liegen die gegenwärtigen Ausschüttungen 

unter dem historischen Durchschnitt. Das bietet einen zusätzlichen 

Spielraum für künftig steigende Dividendenausschüttungen. 

Endnote

Das Interesse an Dividendentiteln nimmt derzeit zu, vor allem weil die 

Anleger sich Renditen sichern. 

Aber Dividendenaktien haben einen größeren Reiz, der in der langen Zeit 

der ultraniedrigen Zinsen in den 2010er Jahren unterschätzt wurde.  

Im Grossen und Ganzen haben Dividenden im Laufe der Jahre einen 

hohen Anteil an den Aktienmarktrenditen gehabt, insbesondere in Zeiten 

schwacher Renditen. 

Es gibt gute Gründe dafür, Dividendenaktien in den Mittelpunkt eines 

Portfolios zu stellen.
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Diagramm 7: Barmittelbestände und Barmitteläquivalente pro Aktie von Unternehmen im S&P 500, USD 

31.12.1994 – 30.09.2024

Quelle: Bloomberg, Analyse von VanEck. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Hinweis auf künftige Ergebnisse.

Autor

Dmitrii Ponomarev

Produktmanager, 
VanEck



vaneck.com |  8

Whitepaper November 2024 | Marketingkommunikation

Wichtige Informationen
Dies ist Marketingkommunikation. Bitte lesen Sie den OGAW-Prospekt und das Basisinformationsblatt/KIID, bevor Sie eine endgültige 
Anlageentscheidung treffen. Diese Dokumente sind in englischer Sprache und die KIDs in den jeweiligen Landessprachen verfügbar und können 
kostenlos unter www.vaneck.com bei VanEck Asset Management B.V. angefordert werden. (die „Verwaltungsgesellschaft“) oder gegebenenfalls bei 
dem für Ihr Land zuständigen Facility Agent angefordert werden.

Für Anleger in der Schweiz: Die VanEck Switzerland AG mit eingetragenem Sitz in der Genferstrasse 21, 8002 Zürich, Schweiz, wurde von der 
Verwaltungsgesellschaft zum Vertriebspartner der VanEck-Produkte in der Schweiz ernannt. Ein Exemplar des aktuellen Prospekts, der Satzung, des 
Basisinformationsblatts, des Jahresberichts und des Halbjahresberichts ist auf unserer Website www.vaneck.com zu finden oder kann kostenlos beim 
Vertreter in der Schweiz angefordert werden: Zeidler Regulatory Services (Switzerland) AG, Neudtadtgasse 1a, 8400 Winterthur, Schweiz.  Zahlstelle in 
der Schweiz: Helvetische Bank AG, Seefeldstrasse 215, CH-8008 Zürich.

Für Anleger in Großbritannien: Dies ist eine Marketingmitteilung nur für professionelle Anleger. Kleinanleger sollten sich nicht auf die bereitgestellten 
Informationen verlassen, sondern bei allen Fragen zur Geldanlage einen unabhängigen Finanzberater heranziehen. VanEck Securities UK Limited (FRN: 
1002854) ist ein benannter Vertreter der Sturgeon Ventures LLP (FRN: 452811), die von der Financial Conduct Authority (FCA) im Vereinigten Königreich 
zugelassen ist und reguliert wird, um die Produkte von VanEck an von der FCA regulierte Unternehmen wie unabhängige Finanzberater (IFAs) und 
Vermögensverwalter zu vertreiben. 

Diese Informationen stammen von der VanEck (Europe) GmbH, einer gemäß der Richtlinie über Märkte für Finanzinstrumente („MiFID") zugelassenen 
Wertpapierfirma im EWR. Die VanEck (Europe) GmbH hat ihren Sitz in der Kreuznacher Str. 30, 60486 Frankfurt, Deutschland, und wurde von der 
Verwaltungsgesellschaft zum Vertriebspartner für VanEck-Produkte in Europa ernannt. Die Verwaltungsgesellschaft ist nach niederländischem Recht 
gegründet und bei der niederländischen Behörde für die Finanzmärkte (AFM) registriert. 
Dieses Material ist nur zur allgemeinen und vorläufigen Information bestimmt und darf nicht als Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung ausgelegt 
werden. VanEck (Europe) GmbH und ihre verbundenen Unternehmen und Tochtergesellschaften (zusammen „VanEck“) übernehmen keine Haftung für 
Investitions-, Veräußerungs- oder Halteentscheidungen, die auf der Grundlage dieser Informationen getroffen werden. Die zum Ausdruck gebrachten 
Ansichten und Meinungen sind die des Autors bzw. der Autoren, aber nicht notwendigerweise die von VanEck. Die Meinungen sind zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung aktuell und können sich mit den Marktbedingungen ändern.  
Es wird angenommen, dass die von Dritten bereitgestellten Informationen zuverlässig sind. Diese Informationen wurden weder von einer 
unabhängigen Stelle auf ihre Richtigkeit oder Vollständigkeit hin überprüft, noch kann dafür eine Gewähr übernommen werden. 

VanEck Morningstar Developed Markets Dividend Leaders UCITS ETF (der “ETF”) ist ein Teilfonds von VanEck ETFs N.V., einer Investmentgesellschaft 
mit variablem Kapital nach niederländischem Recht. Der ETF ist bei der AFM registriert, wird passiv verwaltet und bildet einen Aktienindex ab. Eine 
Investition in den ETF sollte als Erwerb von Anteilen des ETF und nicht der zugrunde liegenden Vermögenswerte verstanden werden.

Morningstar, Morningstar Indexes und der Morningstar® Developed Markets Large Cap Dividend Leaders Screened Select IndexSM sind eingetragene 
Marken von Morningstar, Inc. Der Morningstar® Developed Markets Large Cap Dividend Leaders Screened Select IndexSM wurde für die VanEck Asset 
Management B.V. zum Zweck der Erstellung und Verwaltung des ETF von VanEck lizenziert. Der ETF von VanEck wird von Morningstar, Inc. oder einem 
seiner verbundenen Unternehmen (zusammen “Morningstar”) nicht gesponsert, unterstützt, verkauft oder beworben, und Morningstar gibt keine 
Zusicherung hinsichtlich der Ratsamkeit einer Anlage in diesen ETF.

Der S&P 500 Index („Index“) ist ein Produkt von S&P Dow Jones Indices LLC und/oder seinen verbundenen Unternehmen, und VanEck Associates 
Corporation hat für dessen Nutzung eine Lizenz erhalten. Copyright © 2020 S&P Dow Jones Indices LLC, ein Unternehmensbereich von S&P Global, 
Inc., und/oder ihrer verbundenen Unternehmen. Alle Rechte vorbehalten. Die Weitergabe oder Vervielfältigung dieses Dokuments – ob auszugsweise 
oder vollständig – ist ohne die vorherige schriftliche Genehmigung von S&P Dow Jones Indices LLC verboten. Weitere Informationen zu den Indizes von 
S&P Dow Jones Indices LLC finden Sie unter www.spdji.com. S&P® ist eine eingetragene Marke von S&P Global und Dow Jones® ist eine eingetragene 
Marke von Dow Jones Trademark Holdings LLC. Weder die S&P Dow Jones Indices LLC, die Dow Jones Trademark Holdings LLC, ihre jeweiligen 
verbundenen Unternehmen noch ihre Drittlizenzgeber geben ausdrückliche oder stillschweigende Erklärungen oder Zusicherungen in Bezug auf die 
Fähigkeit eines Index, die Anlageklassen oder Marktsektoren, die er darstellen soll, präzise abzubilden, und weder die S&P Dow Jones Indices LLC, 
die Dow Jones Trademark Holdings LLC, ihre jeweiligen verbundenen Unternehmen noch ihre Drittlizenzgeber haften für Fehler, Auslassungen oder 
Unterbrechungen eines Index oder der darin enthaltenen Daten.
Es ist nicht möglich, direkt in einen Index zu investieren.

Die MSCI-Informationen dürfen von Ihnen nur für interne Zwecke verwendet werden, dürfen in keiner Form reproduziert oder weiterverbreitet werden 
und dürfen nicht als Grundlage oder Bestandteil von Finanzinstrumenten, Produkten oder Indizes eingesetzt werden. Keine der MSCI-Informationen 
ist als Anlageberatung oder als Empfehlung gedacht, irgendeine Art von Anlageentscheidung zu treffen (oder davon abzusehen), und darf nicht als 
solche herangezogen werden. Historische Daten und Analysen sollten nicht als Hinweis oder Garantie für die Analyse, Prognose oder Vorhersage 
der künftigen Performance erachtet werden. Die MSCI-Informationen werden „wie besehen“ bereitgestellt, und der Nutzer dieser Informationen 
übernimmt das gesamte Risiko, das sich aus der Verwendung dieser Informationen ergibt. MSCI, jedes der mit MSCI verbundenen Unternehmen und 
jede andere Person, die an der Erhebung, Berechnung oder Erstellung von MSCI-Informationen beteiligt ist oder damit in einem Zusammenhang steht 
(zusammen die „MSCI-Parteien“), lehnen ausdrücklich jede Gewährleistung (einschließlich u. a. jeglicher Gewährleistung im Hinblick auf die Originalität, 
Genauigkeit, Vollständigkeit, Aktualität, Nichtverletzung von Rechten Dritter, Marktgängigkeit und Eignung für einen bestimmten Zweck) bezüglich 
dieser Informationen ab. Ohne die Allgemeingültigkeit des Vorstehenden einzuschränken, übernimmt keine MSCI-Partei eine Haftung für direkte, 
indirekte, beiläufig entstandene, Folge- oder sonstige Schäden (insbesondere entgangene Gewinne) und zahlt keinen Strafschadenersatz.

Anlagen sind mit Risiken verbunden, die auch einen möglichen Verlust des eingesetzten Kapitals einschließen können. Anleger müssen OGAW-
Anteile auf dem Sekundärmarkt über einen Intermediär (z. B. einen Makler) kaufen und verkaufen und können sie in der Regel nicht direkt an 
den OGAW zurückverkaufen. Es können Maklergebühren anfallen. Der Ankaufspreis kann über oder der Verkaufspreis kann unter dem aktuellen 
Nettoinventarwert liegen. Der indikative Nettoinventarwert (iNAV) des OGAW ist auf Bloomberg verfügbar. Die Verwaltungsgesellschaft kann den 
Vertrieb des OGAW in einer oder mehreren Jurisdiktionen einstellen. Die Zusammenfassung der Anlegerrechte ist auf Englisch verfügbar unter: 
beschwerde-verfahren.pdf (vaneck.com). Für unbekannte Fachbegriffe lesen Sie bitte das ETF-Glossar | VanEck.

Ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung von VanEck ist es nicht gestattet, Inhalte dieser Publikation in jedweder Form zu vervielfältigen oder in 
einer anderen Publikation auf sie zu verweisen. 
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